Protokoll

des 25. Treffens des One-Person-Library-Arbeitskreises Aachen am 22.08.2001 in der Bibliothek des Institutes für Erziehungswissenschaft, Eilfschornsteinstraße 7 um 9 Uhr

· Jede Teilnehmerin stellt sich und ihre Bibliothek kurz vor.

· Frau Eschenbach spricht das geplante Gespräch mit Frau Dr. Ulrike Eich, der leitenden Bibliotheksdirektorin der Hochschulbibliothek, an. Gegenstand soll die Zusammenarbeit der OPL-Bibliotheken in Aachen mit der Hochschulbibliothek sein. Frau Eschenbach wird eine Mail versenden, in der zur Vorbereitung konkrete Themenvorschläge erbeten werden. Gewünscht wird eine zahlreiche Teilnahme. Als Termin wird das kommende oder eines der nächsten Treffen des OPL-Arbeitskreises in Abhängigkeit von der Zusage seitens Frau Dr. Eich vorgeschlagen.

· Frau Marion Lehnert und Frau Ute Müller haben den OPL-Arbeitskreis verlassen.

· Fortbildungsaktivitäten:

· Frau Eschenbach bedauert, immer noch keine Teilnahmebescheinigungen vom HBZ für die Fortbildungsveranstaltung mit Frau Havenith erhalten zu haben. Allerdings hat Herr Thieme deren Versand zugesagt.

· Die für Oktober geplante, durch das HBZ organisierte Fortbildungsveranstaltung zur Digitalen Bibliothek NRW ist auf positive Resonanz gestoßen. Geplant ist, diese eintägige Veranstaltung entweder am 08., am 09. oder am 10.Oktober 2001 durchzuführen. In diesem Zusammenhang weist Frau Cremer auf das Projekt „Digitale Öffentliche Bibliothek NRW“ hin und sagt den Versand weiterer Informationen über die OPL-Mailing-Liste zu.

· Frau Bisping-Bau berichtet von dem Plan, eine weitere Fortbildungsveranstaltung zum Thema Stressabbau, Konfliktbewältigung unter Regie des HBZ in Aachen durchzuführen. Der Termin steht noch nicht fest.

· Frau Bisping-Bau verteilt Kopien von zwei Fortbildungsveranstaltungen der Kommission für One-Person Librarians, die seitens des HBZ veranstaltet werden. Noch sind Plätze frei für

· „Stichwort OPL : Die effektive Gestaltung von Sitzungen und Besprechungen“ am 23./24. November 2001 im Europäischen Übersetzer-Kolloquium in Straelen (URL: http://www.hbz-nrw.de/fortbildung/fobi/programm/prog2.html#Stichwort OPL)

·  „Stichwort OPL : Selbst-PR“ am 26./27. Oktober 2001 im Europäischen Übersetzer-Kolloquium in Straelen (URL: http://www.hbz-nrw.de/fortbildung/fobi/programm/prog2.html#OPL)

· Frau Bisping-Bau verteilt eine Kopie der „Fundgrube Internet“ (Internetpräsenz unter URL: http://www.bib-info.de/komm/knt_neu/fundgrub/fundgr.htm) aus dem letzten Heft von BuB mit interessanten Links

· Firmenkontakte:
· Frau Eschenbach schlägt als Termin für den lange besichtigten Besuch bei der Wissenschaftlichen Versandbuchhandlung Dietmar Dreier in Duisburg (URL: http://www.dietmardreier.de/) den 02. Oktober 2001 vor. Es ist beabsichtigt, mit einem Fahrzeug der Fahrbereitschaft der RWTH um 8.30 Uhr aufzubrechen.

· Ein Vertreter der Firma Neschen, Bückeburg die u.a. Materialien zur Buchreparatur vertreibt (URL: http://www.neschen.de/), wird alternierend zu Frau Dr. Eich zu einem der nächsten OPL-Treffen eingeladen.

· Informationsaustausch:
· Frau Bisping-Bau bittet, künftig für den Versand von E-Mails an die Teilnehmer des Arbeitskreises ausschließlich die OPL-Mailing-Liste mit der E-Mail-Adresse opl-aachen@lists.rwth-aachen.de zu verwenden.

· Frau Eschenbach weist auf die von Frau Peters empfohlene Dubletten-Liste hin, wo zu sehr günstigen Konditionen Dubletten feilgeboten werden. Frau Peters wird die entsprechende E-Mail-Adresse (dubletten-l@)listserv.gmd.de) noch einmal über die OPL-Mailing-Liste verbreiten.

· Im Zusammenhang mit dem Problem der Entinventarisierung weist Frau Dr. Koop auf die Publikation der entsprechenden Richtlinien seitens der Hochschulbibliothek im WWW hin (URL: http://www.bth.rwth-aachen.de/ausson.html). Frau Dr. Koop zählt die vorgeschriebenen Schritte auf und sagt zu, einige Informationen zum Procedere der Deakquisition über die Mailing-Liste zu verbreiten.

· Frau Dr. Koop empfiehlt die Nutzung der Mailing-Liste RABE (Infos unter URL: http://www.hbz-nrw.de/fortbildung/rabe/Welcome.html) bei schwierigen Auskunftsfragen. Auch die Subskription bei der Mailing-Liste INETBIB (URL: http://www.inetbib.de) wird noch einmal empfohlen.

· Frau Bisping-Bau verweist auf die knappe, seit einigen Monaten nicht mehr überarbeitete WWW-Präsenz des OPL-Arbeitskreises auf der Website der Hochschulbibliothek hin (URL: http://www.bth.rwth-aachen.de/arbeits.html). Frau Eschenbach sagt zu, einen ihrer Mitarbeiter mit der Neugestaltung der WWW-Präsenz zu beauftragen und bittet um Vorschläge für den Content.

· Frau Bisping-Bau berichtet, dass nunmehr seitens der Hochschulbibliothek drei Vorschläge zu den Nutzungsmodalitäten der mit Landesmitteln vor vier Jahren beantragten PCs für die Katalogisierung in den Institutsbibliotheken unterbreitet wurden: a) als für die Allegro-Katalogisierung dedizierte Arbeitsrechner bei Administration seitens der Hochschulbibliothek, b) als Arbeitsrechner bei Administration seitens der Institute, c) als Recherchearbeitsplätze bei Administration seitens der Institute

· Frau Eschenbach berichtet von der Frühjahrssitzung der Bibliothekskommission der RWTH Aachen, auf der die Strategie von Wissenschaftlern und Bibliothekaren anlässlich der Beendigung des Konsortialvertrags mit den UBs in NRW seitens des Verlagshauses Elsevier diskutiert wurde.

· Frau Dr. Koop berichtet von dem Aufruf in INETBIB, gegen die Streichung der Fördermittel für Öffentliche Bibliotheken in NRW, die auf der kommenden Landtagssitzung am 05. September beschlossen wird, zu protestieren.

· Auf den 92. Deutschen Bibliothekartag vom 09. bis 12. April 2002 in Augsburg unter dem Motto „Die Bibliothek zwischen Autor und Leser“ wird verwiesen.

· Mit Sekt stoßen die Teilnehmerinnen auf das heutige Jubiläum, das 25. OPL-Treffen in Aachen gemeinsam an.

· Termin für das nächste Treffen:
· Das nächste Treffen wird auf den Montag, 29. Oktober 2001 in der der Kirchenmusikhochschule St.-Gregorius-Haus, Weyhestraße 16 (URL: http://home.t-online.de/home/gregorius.aachen/default.htm) um 9.00 Uhr festgelegt

Aachen, den 23.08.2001
Christiane Cremer
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